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Bildung für ALLE 
 

Eine Aktion der Deutschen Kinderhilfe – die ständige Kindervertretung e.V. zur 
außerschulischen Lernförderung von Kindern  

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

hat Ihr Kind Interesse, spielerisch programmieren zu lernen, weil es Spaß an neuen Technologien hat und darüber 
hinaus diese wichtige, zukunftsrelevante Kompetenz erlernen möchte? Gibt es in der Schule Ihres Kindes keine 
Angebote, durch die Ihr Kind programmieren lernen könnte? Beziehen Sie Sozialleistungen und Ihnen fehlen die 
nötigen finanziellen Mittel, um Ihrem Kind kostenpflichtige außerschulische Programmierkurse zu ermöglichen?  

Dann können Sie bei der Deutschen Kinderhilfe e.V. mit beigefügtem Formular einen Antrag auf einen 
dreimonatigen außerschulischen Programmierkurs stellen. Die Kosten hierfür können für Schulkinder aus den 
Mitteln der Aktion „Bildung für ALLE“ der Deutschen Kinderhilfe (DKH) übernommen werden. 

Wer kann einen Programmierkurs aus der Aktion „Bildung für ALLE“ der Deutschen Kinderhilfe erhalten? 

Mit der Aktion „Bildung für ALLE“ finanziert die Deutsche Kinderhilfe jenen Schüler*innen aus Grund- und 
weiterführenden Schulen einen Programmierkurs, deren Familien nicht in der Lage sind, ihren Lebensunterhalt aus 
eigener Kraft zu bestreiten und daher eine der folgenden Sozialleistungen beziehen: Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, 
Sozialhilfe, Wohngeld, Kinderzuschlag, Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. 

Darüber hinaus finanzieren wir in Einzelfällen auch Programmierkurse für Kinder aus Familien, die knapp über der 
Bemessungsgrenze liegen und somit keine der genannten Sozialleistungen beziehen. 

Eltern bzw. die Personensorgeberechtigten, die im Rahmen unserer Aktion „Bildung für ALLE“ ihrem Kind einen 
dreimonatigen Programmierkurs ermöglichen möchten, werden gebeten, das beigefügte Formular auszufüllen und 
an die oben genannte Adresse zurückzusenden.  

Die Gewährung von Mitteln für einen Programmierkurs ist eine freiwillige Leistung der Deutschen Kinderhilfe, ein 
Rechtsanspruch auf deren Bewilligung besteht daher nicht. Sie erfolgt im Rahmen der im Etat bereitgestellten Mittel. 
Sind die zur Verfügung gestellten Mittel erschöpft, kann keine Förderung mehr gewährt werden.  

Finanziert werden Programmierkurse von maximal 3 Monaten je Schüler*in pro Schuljahr. Bei Interesse einer 
darüberhinausgehenden Förderung im selben Schuljahr muss diese bei der DKH erneut beantragt und bewilligt 
werden.  

Wer erteilt die Programmierkurse?  

Die Deutsche Kinderhilfe finanziert im Rahmen ihrer Aktion „Bildung für ALLE“ die Programmierkurse bei Complori. 
Complori ist der digitale Bildungsanbieter für die Programmierausbildung von Kindern. In wöchentlichen Videocalls 
bringen studentische Coaches Kleingruppen von Kindern zwischen 7 und 16 Jahren spielerisch und 
anwendungsorientiert relevante Programmiersprachen bei, zum Beispiel mit dem Computerspiel Minecraft. Neben 
dem digitalen Präsenzunterricht begleiten eine adaptive mobile App und Lernplattform die Kinder auf ihrer 
Programmierreise. Mehr Informationen gibt es unter www.complori.com   

Complori erstellt einen Kostennachweis, aus dem die Kosten/Abrechnungen hervorgehen und erhält das Geld direkt 
aus der Aktion „Bildung für ALLE“ der Deutschen Kinderhilfe e.V. 

Wer ist die Deutsche Kinderhilfe – die ständige Kindervertretung e.V.? 

Die Deutsche Kinderhilfe ist eine von staatlicher Förderung unabhängige Kinderschutzorganisation. Sie informiert 
die Öffentlichkeit und Entscheidungsträger über Missstände, setzt sich für eine nachhaltige Stärkung und Förderung 
sämtlicher Kinderrechte in Deutschland ein und leistet aktive und bundesweite Projektarbeit. 


